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1651 August 5 . , Baden ; "in yll " A

SCHREIBEN VOM [ LANDSCHREIBER DER GRAFSCHAFT BADEN] JOHANN FRANZ
CEBERG AN DEN OBERST[FELD]WACHTMEISTERUND LAND¬
SCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,
BREMGARTEN

"Sein heiit datiert schreiben hab von widerbringeren diss Jch Empfan¬

gen , und mich Erfreiiwt , darin Zue ersechen , dass die Gesandtschafft

[der VI kath . Orte - V plus kath . GL - in Zusammenhang mit der Beile¬

gung des Uttwiler - und Lustdorferhandels im Thurgau ] * nach Bern [ das
in diesem Handel als Schiedort fungierte ] den weg Erreicht , sovill der

sach wolgewogene Leüth gewünscht , Und es dass geschefft nothwendig

Erforderet , Verhoffe , Es werde Vermitlest der gnaden Gottes wol abge¬
hen.

Den begerten Eidts Extract hat Er beykhomendt Zue Empfachen , und darin

Zue Ersechen , dass es Unnötig ist deme weiteren bricht Zue Zesetzen,

Jnsonderheit weylen die sach gantz Undisputierlich ist , Wie Zwar noch

vill darum Zumelden were , wan es die Zeit erleiden möchte . Es wirt

aber nechster Zeit glegenheit Jn mundtlichem discurs ferner hierum

deswegen Zue Conferieren . "

1) Einer der Gesandten war Beat IX . Zurlauben , s . AH 95/97.



2 ) Zu den übrigen Gesandten und der Gesandtschaft als solcher s . AH 78/83.

-  Blatt 15O v  und 15l r  leerOriginal , mit Siegeln AH 104 , 150 - 151
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